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Anhang

'I Gesetz über die Statistik im handel und Gastgewerbe

2 Muster des Fragebogens für die Jahreserhebung 1979 in der Handelsvermittlung

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein.

Ze ichenerkl ärung

4

2

0

nichts vorhanden
aus Gründen der Geheimhaltung
von Einzelangaben nicht ver-
öffentlicht, aber in den Summen
enthalt en
weniger als die HäIfte von 1

in der letzten besetzten SteI1e,
jedoch nehr aLs nichts
Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Abkür zungen

anderweitig nicht genannt
ohne ausgeprägten Schwerpunkt

x=

A}IG

oAs

In den Tabellen werden die Kurzbezeichnungen der Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979,
verr.randt.

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen
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Er Iäute ru

Rechtsg r und Iaqe

Die hier vorgelegten Daten wurden aufgrund des
cesetzes über die Statistik im Handel und Gast-
gewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdIStatG) vom

10. tilovember 1978 (BGBI . I S. 1733) erhoben
(siehe Anhang ).

zweck der plhelung
Die jährliche statistische Erfassung und Beob-
achtung aIler Bereiche des Handels, also auch
der Handelsvermittlung, gehört zu den zahlrei-
chen Erweiterungen und Verbesserungen, die der
Binnenhandel durch das neue statistische Be-
richtssystem im HandeI und Gastgew.rb"l) erfah-
ren hat. Für die Handelsvermittlung standen
bisher - anders als für den Groß- und Einzel-
handel - nur Ergebnisse aus den bisher in etwa
zehnjährigem Abstand durchgeführten Totalerhe-
bungen im Handel zur Verfügung.

Die jährliche Befragung der Handelsvermittler,
die unter anderem die Ermittlung des Umsatzes,
des Gesamtwertes der gegen Provision vermittel-
ten waren, der Beschäftigten, der Bruttolohn-
und Gehaltssumme und der Investitionen zum Ge-
genstand hat, ermöglicht die kurzfristige Kon-
junkturbeobachtung und erlaubt es, die lang-
fristige Marktentwicklung in den verschiedenen
Arten der Handelsvermittlung aufzuzeigen, sowie
branchenweise betriebswi rtschaftlich relevante
Ergebnisse für Leistungsvergleiche beröitzu-
stellen. Die Ergebnisse dieser Statistik sind
deshalb gleichermaßen für Politiker, Verbände
und Unternehmer von Bedeutung, und sie können
aIs wichtige Planungs- und Entscheidungshilfen
dienen.

Durch die Ergebnisse der jährlichen Handelsver-
mitttungsstatistik können nunmehr auch die en-
gen Beziehungen zwischen dem Großhandel und der
Handelsvermittlung aufgezeigt werden. Sie be-
stehen darin, daß zahlreiche Unternehmen sowohl
Eigengeschäfte (i.d.R. Großhandel) als auch
Frem<igeschäfte (Handelsvermittlung) betreiben-
Der Nachweis der im Bereich Handelsvermittlung
getätigten Eigengeschäfte sowie der im Bereich
GroßhandeL getätigten Fremdgeschäfte gestattet
es, Leistungsvergleiche zwischen beiden Berei-
chen anzustellen und Ietztlich auch 9rößenoril-
nungsmäßig genauere Werte über die Warenströme
zu vermitteln.

1 ) Herbergerr/Dr. Reeb: "Neues statistisches
Berichtssystem im Handel und Gastgewerbe,
in: Wirtschaft und Statistik, 11/1978."

n zur Handelsvermittlunqsstat i st ik

Erhebung se i nheit

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen, also die kleinste Einheit,
bei der sichergestellt ist, daß aus handels-
oder steuerrechtlichen Gründen laufend geordne-
te Geschäftsaufzeichnungen geführt und Jahres-
abschlüsse erstellt werden. Maßgebend sind in
diesem zusammenhang die Bestimmungen des Gewer-
besteue r rechts.

Die MeJ-dungen sind für das Gesamtunternehmen
zu erstatten, d.h, einschließlich etwaiger in-
1ändischer Nebenbetriebe und handelsvermitt-
lungsfremder Tätigkeiten. Als Unternehmen gel-
ten auch rechtlich selbständige Mitglieder von
Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaften)
und Teile von Unternehmenseinheiten.

Zur Handelsvermittlungsstatistik besteht Aus-
kunftspflicht. Auskunftspflichtig sind Inhaber
oder Leiter der Unternehmen,

Erhebungsbe re ich

Wirtschaftssystematische Grundlage der Handels-
vermittlungsstatistik ist die Systematik der
Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979. Erfaßt $rerden
die Unternehmen deren wirtschaftlicher Schwer-
punkt darin 1iegt, Waren in fremdem Namen zu

vermitteln (Wirtschaftsunterabteilung 42 und
Wirtschaftsklasse 43 710 der Systematik der
Wirtschaftszweige).

Erhebuqgsme'qh%1e

Die Handelsvermittlungsstatistik wird zentral
durchgeführt. Die Angaben werden vom Statisti-
schen Bunilesamt bei den Unternehmen erhoben,
aufbereitet und als Bundesergebnisse veröffent-
licht. Landesergebnisse wer.den an die Statisti-
schen Landesämter weitergele itet.

Erhebu anq und Stichprobenbeschrei buno

Im Handelsstatistikgesetz ist festgelegt, daß

in der Jahreserhebung zur Handelsvermittlungs-
statistik nur 10 000 Unternehmen der Handels-
vermittlung befragt werden dürfen. In der Han-
dets- und Gaststättenzählung (HGz) 1979 wurden
am 31.3.1979 75 888 Unternehmen der Handels-
vermittlung gezählt. Aus diesem Bestand wurden
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die 10 OOO Unternehmen repräsentativ ausge-
wählt. Die Tatsache, daß im Bereich der Han-
delsvermittlung viele kleine Unternehmen ver-
treten sind, die zum Gesantergebnis nur einen
relativ kleinen Beitrag leisten, begi.instigte
daher die Entscheidung, auf die repräsentative
Befragung der Kleinunternehmen zu verzichten
und aus der HGz eine Stichprobe mit einer
"Abschneidegrenze" zu ziehen.

Eine Auswahlchance erhielten nur Unternehmen
mit Umsätzen von mindestens 50 000 DM im Ge-
schäftsjahr 1978. Damit gelangten im Bereich
Handelsvermittlung 59,1 t der in der Handels-
und Gaststättenzählung 1 979 ermittelten Han-
delsvermittlungsunternehmen mit einem Umsatz-
anteil von 93,9 t in die Auswahlgrundlage für
die Stichprobe (s. Tabelle 1).

Die Unternehmen wurden zum einen nach dem Prin-
zip der Schichtenstichprobe ausgewählt. Für die
Schichtung der Auswahlgrundlage war die beab-
sichtigte Ergebnisdarstellung nach Bundeslän-
dern und wirtschaftsgruppen maßgebend. Inner-
halb dieser Schichtung erfolgte eine Anordnung
der Unternehmen nach ihrer Umsatzhöhe. Bei der
Stichprobenziehung kam zum anderen das Konzept
der nAuswahl mit ungleichen Wahrscheinlichkei-
ten" zur Anwendung. Dieses Auswahlverfahren be-
inhaltet, daß die Wahrscheinlichkeit in den
xreis dei berichtspflichtigen Unternehmen ein-
bezogen zu werden, nicht für jedes Unternehmen
konstant ist, sondern von seinem Umsatzergebnis
im Jahr 1978 abhängt. Unternehmen mit niedrige-
rem Umsatz erhielten eine kleinere Chance der
Auswahl als solche mit gr.oßem Umsatz. Ab einer
bestimmten Umsatzhöhe, der sogenannten Total-
schwelle, die für jedes Bundesland und für jede
wirtschaftsgruppe gesondert ermittelt wurde,
erfolgte keine repräsentative Auswahl mehr.
Vielnehr wurden die Unternehmen mit einem Um-

satz über der Totalschwelle vollzählig in die
Stichprobe einbezogen.

Ausführliche Erläuterungen zum Stichprobenplan
sind einem Aufsatz in Wirtschaft und Statistik,
Heft 5,1984 zu entnehmen, der auch als Sonder-
druck im Statistischen Bundesamt angefordert
werden kann.

Laufende Aktualisier unq der StichDrobe

Von der Handelsvermittlungsstatistik wird er-
$rartet, daß die Ergebnisse - Lrotz Stichproben-
befragung - die laufende Entwicklung wirklich-
keitsgetreu widerspiegeln. Diese Aufgabe be-

inhaltet die Verpflichtung, aIIe Veränderungen,
die auf den Bestand der Unternehmen und auf die
dargestellten Sachverhalte Auswirkungen haben,
wie Löschungen, Neugründungen, Unternehmenszu-
sammenschlüsse und -teilungen sowie Veränderun-
gen der wirtschaftlichen Tätigkeit und ähnliche
Vorgänge, auch in die Stichprobe einfließen zu

lassen.

Der Stichprobenplan sieht deshalb vor, aus dem

Kreis der berichtspflichtigten Unternehmen nur
solche Unternehmen zu entlassen, die nicht mehr
als Handelsvermitttungsunternehmen weiterge-
führt werden. Sofern die Handelsvermittlungstä-
tigkeit nach Verpachtung, Verkauf, Ubergabe,
Fusion, Anderung der Rechtsform, Unternehmens-
teilung und ähnlichen Veränderungen fgrtgesetzt
wird, b1e-ibt jedoch die Auskunftspflicht auch
für sogenannte "Nachfolgeunternehmen" bestehen.
Unternehmen der Handelsvermittlung, die ihre
Geschäftstätigkeit in einen anderen wirtschafts-
bereich verlagern, beispielsweise in den.Groß-
handel, bleiben auch in dem neuen Tätigkeitsbe-
reich be r ichtspf Ii chtig.

AIs Ersatz für clie aus dem Berichtskreis ausge-
schiedenen Unternehmen werden ständig neuge-
gründete in den Berichtskreis eingeschleust.
Für die Erfassung der Neugründungen im Bereich
der Handelsvermittlung stehen als Auswahlgrund-
Iage die Gewerbeanneldungen' zur verfügun9. Ihre
repräsentative Auswahl und Einbeziehung in die
stichprobengesamtheit erfolgt aber nicht unmit-
telbar aus der Grundgesamtheit der Gewerbeanmel-
dungen, da erfahrungsgemäß nur ein kleiner Pro-
zentsatz der angemeldeten Gewerbebetriebe zu

einer neuen Geschäftsaufnahme führt. oftmals
handelt es sich nur - wie aus den Gewerbeannpl-
dungen selten erkennbar - um Umneldungen oder
Anmeldungen für einmalige Geschäfte oder aber
die Geschäftsaufnahme wird nicht realisiert.

In die Auswahlgrundlage für die Stichprobenzie-
hung von Neugründungen gelangen daher nur sol-
che Unternehmen, die nach Rückfrage bei den Un-
ternehmern (Gewerbetreibenden), wie bei der An-
meldung beabsichtigt, ihr Gewerbe schwerpunkt-
mäßig als Handelsvermittlung betreiben.

AIs Entscheidungskriter.ium für die repräsenta-
tive oder totale Einbeziehung der neugegründe-
ten Unternehmen dient das lt{erkmal "Beschäf-
tigte". Die repräsentative Auswahl erfolgt dann
als Zufallsausrdahl für jedes x-te Unternehmen
aus den nach Wirtschaftsgruppen sortierten Neu-
gr ündungen.
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Verqleich der Erqebnisse der Handels- und Gast-

Die im Anschluß an die Hande '- und Gaststätten-
zählung 1979 gezogenene Sticnprobe für die Jah-
reserhebung im Bereich Handel-svermittlung re-
präsentierte die zum Zeitpunkt der Zählung vor-
handenen Handelsvermittlungsunternehmen ab der
Umsatzhöhe von 50 000 DM. Der Vergleich der Er-
gebnisse der Jahreserhebung im Bereich Handels-
vermittlung für das Geschäftsjahr 1979 mit den
entsprechenden zahlen aus der Handels- und Gast-
stättenzäh1ung l979, deren Erhebungsstichtage
nur 7 Monate auseinander liegen, ist aber aus
verschiedenen Gründen beeinträchtigt.

Zum ersten handelt es sich bei den Daten aus
der Jahreserhebung um hochgerechnete Stichpro-
benergebnisse, die wegen des Stichprobenfehlers
von den jeweiligen erwarteten werten abweichen
können. Zum zweiten liegt zwischen den Stichta-
gen der Handels- und Gaststättenzählung und der
Jahreserhebung rechnerisch zwar nur eine Zeit-
spanne von 7 Monaten, in der Praxis der Erhe-
bung aber von 19 Monaten, da die Jahreserhebung
für das Geschäftsja}j.r 1979 erst Ende 1980 durch-
geführt wurde. Das hatte zur Folge, daß einige
Unternehmen, die zwar Ende 1979 noch bestanden
hatten, bei der Durchführung der Erhebung Ende
'l 980 jedoch nicht mehr erreichbar hraren.

Unterschiede in den Ergebnissen beruhen nicht
zuletzt auf unterschiedlichen Stärken und
Schwächen von Stichprobenbefragungen und Total-
zählungen: die Durchführung einer Befragung im
Stichprobenverfahren bietet z.B. wegen der
kleineren Anzahl der befragten Unternehmen die
Möglichkeit, die Erhebung und Aufbereitung
gründlicher und sorgfäItiger, wenngleich ar-
beitsintensiver durchzuführen und insbesondere
Unklarheiten durch Rückfragen bei den Unterneh-
men selbst zu kIären. So hat es sich bei der
Durchführung der Jahreserhebung bei einer Reihe
von Unternehmen als notwendig erwiesenrsie
einem anderen Bereich aIs dem der Handelsver-
mittlung zuzuordnen oder aber wirtschaftssyste-
matisch einer anderen Wirtschaftsklasse, als
zum Zeitpunkt der Handels- und Gaststättenzäh-
lung festgestellt worden war. Teilweise hatte
sich die wirtschaftliche Tätigkeit des Unter-
nehmens zwischenzeitlich geändert, überwiegend
war das aber nicht der FaII. Ungenaue oder
schwer zuordenbare Angaben der Unternehmer bei
der Totalzählung hatten seinerzeit zu nicht der
Realität entsprechenden wirtschaftssystemati-
schen zuordnungen geführt.

Der zeitdruck unter dem die Durchführung der
Totalzäh1ung stand, war wohl auch der Grund
dafür, daß einige Unternehmen bei der Handels-
und Gaststättenzählung 1979 doppelt erfaßt
wurden. Daraufhin ergaben sich auch bei der
Stichprobenziehungr da mehrere Fragebogen für
ein Unternehmen vorlagen, zufäIIige Doppeler-
fassungen.

Im Rahmen der Durchführung der Stichprobenbe-
fragung stellte sich auch heraus, daß fehlende
Antworten bei der Handels- und Gaststättenzäh-
lung 1979 für einige Unternehmen nicht als Ant-
wortausfäIIe zu werten vraren' sondern daß diese
Unternehmen zum Zählungsstichtag der Handels-
und Gaststättenzählung bereits nicht mehr exi-
stiert hatten.

So ergab die erste Jahreserhebung im Bereich
der Handelsvermittlung eine vermeintlich große
Fluktuation im Bestand der Unternehmen, die
jedoch, wie bereits dargestellt, nicht nur auf
Zu- und Abgänge in der Zeitspanne zwischen den
beiden Zählungen zurückzuführen ist (siehe
Tabelle 1 ).

Die aus den Unterlagen zur Handels- und Gast-
stättenzäh1ung 1979 für die Jahreserhebungen
ausgewäh1ten 10 000 Berichtsfirmen repräsen-
tierten am 3i.3.1979 44 885 Unternehmen mit
150 008 Beschäftigten. Die Jahreserhebung für
das Geschäftsjahr 1979 ergab am 31.12.1979
einen Bestand von 38 415 Unternehmen mit
135 210 Beschäftigten. Es wurden also 6 471

Handelsvermittlungsunternehmen (-14,4 t) und
14 798 Beschäftigte (- 9,9 t) weniger ermittelt
Es 1äßt sich schwer abschätzen, inwieweit diese
Abweichungen in den Ergebnissen auf Vorgängen
zwischen den beiden Erhebungsstichtagen, also
auf echte Fluktuation zurückzuführen sind. Es

läßt sich auch nicht trennen, welcher Teil
der Abweichungen das Ergebnis eines wesentlich
verbesserten Informationsstandes aus der einge-
henderen Befragung in der Jahreserhebung ist
und welcher durch den StichprobenfehLer der
Jahreserhebung bedingt ist. Für die Ergebnisse
der Jahreserhebung muß nicht nur der Zufalls-
fehler, sondern auch der methodisch bedingte
systematische Fehler einer Untererfassung un-
terstellt werden, und zwar als Folge der Anwen-
dung eines Stichprobenverfahrens mit Abschnei-
degrenze. Dem Vorteil für eine Vielzahl umsatz-
kleiner Handelsvermittler, nicht durch eine
statistische Erhebung belastet zu werden, steht
somit ein Nachteil in der Stichprobe gegenüber,
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Tabelle 1

verqlelch der tlandels- und GaatstEttenzählunq 1979

mit der Jähreserhebunq 1979 i! der Handelsvermittlunq
( einach,I. Aqenturtankatellen )

JähreserhebuDg

h6ätz
.. bis unter
... H

Bereich unterhäIb der
sschneideg renze

50 000 - 100 000

t00 000 - 500 000

500000- tuttl
1 üi11. und mehr

17 5!0
23 595

2 119

1 4a r

23,1

31, t

3, r

1,9

31 {81

7a 8ll
I5 819

21 895

I 25 t

I 149

r 594

6 092

h6.Ez
1919

Abre ichung
in I der
zähIung

rr r20

23 049

2 514

1 733

35,5

2,3
1,5

20 ,1

20 254

70 651

r 5 875

28 {ra

35,5
1,6
0,4
1,8

2,O

8,s
4,7

ur6tcllungEbereich
der S!ichproh

&rstellungsber eich
zusilmen

leugründungen I )

l2 000 - 50 000 I 2s 064 I3,0 31 975

I {4 Bg5 59

I 59iB 7,8 9 632

I 75 888 100

16,7

5,0

15 ,l
t9,0
8,1

1{,5

591 {,8

9,1
32,5

t 0,9
al.8

8{2
{ 811

1 129

5 181

r 50 008 1g ,3 ll 695 93,9 38 4r5 t4,4 r35 210 9,9 13 191 o,1

r85 1,3

Handel sverni tt1un9
(einBchl. Agentu!-
!6nksteIlen)

inagea&t 191 515 r00 t4 577 100

l) Unt.rn.Men, flie noch kcln volle ccEhäftaJlhr rufyle.€n, das 1978
end a!G.

weil nur die Unternehmen in ihrer Entwicklung
beobachtet $rerden können, die bei der Stichpro-
benziehung eine Auswahlchance hatten. Dies waren
Unternehmen, die im Jahre 1978 einen Umsatz von
50 000 DM (Abschneidegrenze) und mehr getätigt
hatten.

In den Jahreserhebungen werden von diesen dann
jeweils nur noch die Unternehmen nachgelviesen,
die wieder die Umsatzhöhe der Abschneidegrenze
erreicht haben. Die Möglichkeit der Kompensa-
tion der AusfäI1e, wegen Absinkens des Umsatzes
unter die Abschneidegrenze, durch Einbeziehung
von Unternehmen, deren Umsätze über die Ab-
schneidegrenze gestiegen sind, besteht dagegen
aufgrund der gesetzlichen Beschränkung auf
10 000 Stichprobenunternehmen nicht.

obwohl bei der Jahreserhebung 1979 erheblich
weniger Unternehmen und Beschäftigte ermittelt
wurden als bei der HGz 1979, LsL ein Rückgang
des Umsatzes nicht zu verzeichnen. Der im Be-
reich Handelsvermittlung getätigte Umsatz stieg
von 13 595 MiIl. DM im Jahre 1978 um 0,7 t auf

13 797 MiII. DM im Jahre 1979 an. Ein Erklä-
rungsbeitrag dafür liefern die nach Umsatz-

9rößenklassen gegliederten Ergebnisse. Die
starke Abnahme der Zahl der Unternehmen und

der Beschäftigten resultiert im wesentlichen
auf Veränderungen bei Unternehmen der Umsatz-
größenklasse 50 000 bis unter 100 000 DM- Der

Umsatzrückgang der in der Jahreserhebung nach-
gewiesenen umsatzschwächsten Unternehmen hat
aber auf die Entwicklung des Gesamtumsatzes
keinen durchschlagenden Einfluß, zumal der Um-

satz der Unternehmen in höheren Umsatzgrößen-
klassen gestiegen ist. Die erwähnte Problematik
der Untererfassung der zahl der Unternehmen und

Beschäftigten dürfte damit im Hinblick auf den
Gesamtumsatz der Unternehmen ebenfalls nur von
untergeordneter Bedeutung sein.

Ergebnisdarstel lunq

Nachgewiesen werden die Handelsvermittlungsun-
ternehmen, die am 31.12.1979 bestanden und im

Jahre 1979 einen Umsatz in Höhe von 50 000 DM

und mehr getätigt hatten.
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Die Ergebnisse der Handelsvermittlungsstati-
stik werden in der Gliederung der Sysfematik
der Wirtschaftszweige (WZ) Ausgabe 1979 dar-
gestellt. Die wirtschaftssystematische Zuord-
nung, d.h. die Zuordnung zu den Wirtschafts-
klassen (5-steIlige Positionen der wz) erfolgt
nach dem Schwerpunkt der vermittelten Waren.
Die Zuordnung zu den Wirtschaftsklassen ist
gerade in der Handelsvermittlung nicht immer
unproblematisch. Im Prinzip Iiegt nlimlich der
Systernatik der Wirtschaftszweige die Annahme
zugrunde, daß sich innerhalb des vermittelten
warensortiments jeweils ein mehr oder weniger
eindeutig ausgeprägter Schwerpunkt bei einer
speziellen warengruppe erkennen Iäßt. Unter
dieser Annahme kann die Branchengliederung
und eine Zuordnung von Institutionen zu dieser
fachlichen Gliederung allein anhand der vermit-
telten "Hauptwarengruppen" vorgenommen werden.
Die Waren des "Randsortimentsn bleiben dabei
unberücksichtigt. Neben den, damit gut zu cha-
rakterisierenden, stark spezialisierten Han-
delsvermittlern bestehen aber auch Unterneh-
men, denen in ihrem verhältnismäßig breiten
Sortiment ein ausgeprägter Schwerpunkt fehlt.
Für diese Unternehmen sind in der Systematik
der Wirtschaftszweige einige Positionen vorge-
sehen, für die kein Schwerpunkt ermittelt wer-
den muß. Diese Handelsvermittler sind je nach
Zusammensetzung iles Sortiments in den Ytirt-
schaftsklassen "Vermittlung von Rohstoffen,
HaIb- und Fertigvraren verschiedener Art" (Wz

42 881 ), "Vermittlung von Rohstoffen und HaIb-
waren verschiedener Art" (WZ 42 882) und in
rrVermittlung von Fertigeraren verschiedener Art"
lwz 42 883) nachgewiesen, oder sofern es sich
um Handelsvertreter auf der Einzelhandelsstufe
handelt, in der Wirtschaftsklasse "Versandhan-
delsvertreter für Waren verschiedener Art"
lwz 42 9891 .

Die Gliederung der Ergebnisse nach Umsatzgrö-
ßenklassen und Beschäftigtengrößenklassen er-
folgt aufgrund der zur Jahreserhebung gemach-
ten Angaben. Die Gliederung der Handelsvermitt-
ler in Handelsvertreter und Handelsmakler ba-
siert dagegen auf den Angaben, die die befrag-
ten Handelsvermittler bei der Handels- und
Gaststättenzählung 1979 gemacht hatten.

AIIe im TabellenteiI dargestellten Ergebnisse
sind hochgerechnete Unternehmensergebnisse.
Dabei werden aIle erfragten Merkmale, bei-
spielsweise die Zahl der Beschäftigten eines
Unternehmens, sowie die Anzahl der befragten
Unternehmen mit dem bei der Stichprobenziehung
dem Unternehmen zugeordneten Hochrechnungsfak-

tor mit drei Nachkommastellen hochgerechnet.
Die maschinell erstellten Ergebnisse werden
bei der Darstellung in den Tabellen einzeln
gerundet. Dies hat zur Folge, daß sich Abwei-
chungen in den vergleichbaren Endsummen ergeben
können. Sofern zum Beispiel in EinzelfäIlen in
der Beschäftigtengrößenklasse der Unternehmen
mit 1 bis 2 Beschäftigten mehr a1s doppelt so-
viel Beschäftigte wie Unternehmen nachgewiesen
werden, so ist dies auch auf das Hochrechnungs-
verf ahren zur ückzuf ühren.

Die TabeIIe Nr. 5 enthäIt ausschließlich Ergeb-
nisse für Unternehmen, die im Geschäftsjahr
1979 InveStitionen getätigt haben.

Begr i ffsbestimmungen

Arbeitnehme r
Arbeitnehmer sind Personen, die in einem ver-
traglichen Gehalts-, Lohn- oder Ausbildungsver-
häItnis zum Unternehmen stehen und deren Bezüge
steuerrechtlich als Einkünfte aus nicht selb-
ständiger Arbeit gelten (hierzu zählen z.B. im
Unternehmen angestellte Ehef rauen).

Arten der Handelsvermittlung

Handelsmakler

Selbständige Gewerbetreibende, die Verträge
über Gegenstände des Handelsverkehrs vermit-
teIn, ohne dabei in einem ständj-qen Vertrags-
verhältnis zu bestimmten Auftraggebern zu
stehen.

tlandelsve rtrete r

Selbständige Gewerbetreibende, die von ande-
ren Unternehmen ständig damit betraut sind,
Verträge iles Handelsverkehrs für sie zu ver-
mitteln oder in deren Namen abzuschließen.

- Ve rsandhandelsvert reter

Handelsvertreter, die im Auftrag anderer Un-
ternehmen iLieferanten), z.B. Versandhändlern,
VerIagen, Konsumgüterproduzenten, Bestellun-
gen auf Waren von privaten Haushalten ent-
gegennehmen.

Beschäft igte

Beschäftigte sind tätige rnhaber, unbezahlt
mithelf ende Familienangehörige sowie sämtliche
Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorübergehend
Abwesende (2.8. Kranke, Urlauber) und Teilzeit-
be schäft igte .

I



Bruttolöhne und-BruttogehäIter

Bruttolöhne und Gehälter sind die Bezüge der
Arbeitnehmer und zwar ohne die Arbeitgeberan-
teile zur Sozialversicherung, jedoch ein-
schließlich der davon zu entrichtenden Steuern
und Arbeitnehmeranteile zur Sozialversicherung.
In die Bruttolöhne unfl-§ehäIter sind einbezogen

- sämtliche Zuschlä9e (2.8. Familienzuschlag)
und Zulagen (2.B. für Mehrarbeit, Leistungs-
zulagen), Naturalvergütung, Vergütung für
ausgefallene Arbeitszeit (2.B. Urlaubslohn),
Urlaubsbeihilfen, V{eihnachtsgelder sowie Lohn-
und Gehaltsfortzahlung im Krankheitsfall und
Zuschüsse des Arbeitgebers zum Krankengeld,
ferner Gratifikationen und Leistungen zur
Vermögensbildung der Arbeitnehmer, und

- die Vergütungen für Auszubildende, Teilzeit-
beschäftigte, Aushilfskräfte und die an ande-
re Unternehmen gezahlten Beträge für "Leihai-
beitnehmer" sowie

- die Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmit-
gliedern und anderen leitenden xräften (so-
weit sie steuerlich als Einkünfte aus nicht-
selbständiger Arbeit gelten) sowie die Provi-
sionen und Tantiemen.

Nicht einbezogen ist der Arbeitgeberzuschuß zum
Krankenversicherungsbeitrag für nichtversiche-
rungspflichtige Angestellte gemäß dem zweiten
Kranken ve rsi che ru ngs ände rungsgesetz.

Einzelhandel

Einzelhandel betreibt, wer Handelsware (Handels.-
$rare = bewegliche Sachgüter, die fertig bezogen
und ohne wesentliche, d.h. nicht mehr als han-
delsübliche Be- oder Verarbeitung weiter veräu-
ßert werden) in eigenem Namen für eigene Rech-
nung oder für fremde Rechnung (Kommissionshan-
deI) an Letztverbraucher, in der Regel private
Haushalte, absetzt.

Dabei spielt es keine Rolle, in welcher Form
(stationärer Einzelhandel, Versandhandel, Markt-,
Straßen- und Hausierhandel) die Handelsware ab-
gesetzt wird.

Wird Handelsware an andere i'bnehmer als private
Haushalte in einer für den Einzelhandel typi-
schen Form und im verhältnismäßig kleinen Men-
gen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil (bei
Bruttopreisauszeichnung = einschließtich Umsatz-
steuer) dem Einzelhandel, bei Nettopreisaus-
zeichnung (= ohne Umsatzsteuer) dem Großhandel-
zu z uo rdnen.

Der Absatz der Apotheken an private Haushalte
ist EinzelhandeI, auch lvenn über eine gesetz-
liche Krankenkasse oder eine Ersatzkasse abge-
rechnet wird.

Der Verkauf von Lebensmitteln, Cietränken und
Genußmitteln in .gastgewerblichen Nebenbetrieben
(2.8. Speisewirtschaften, Cafes, Eisdielen)
rechnet zum Umsatz aus Gastgevrerbe.

Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnis-
sen, z.B. von selbstgezogenen Blumen in einem
Blumengeschäft, zählt zum Umsatz aus Herstel-
lung, Reparatur und Verarbeitung.

Gr o ßhande 1

Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem
Namen für eigene Rechnr:ng oder für fremde Rech-
nung (Kommissionshandei) an andere Abnehmer als
private Haushalte absetzt. Handelsware = beweg-
liche Sachgüter, die fertig bezogen und ohne
wesentliche, d.h. nicht mehr aIs handelsübliche
Be- oder Verarbeitung weiter veräußert werden.

Wird Handelsware in einer für den Einzelhandel
typischen Form und in verhäItnismäßig kleinen
Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil
bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Umsatz-
steuer) dem Großhandel, bei Bruttopreisaus-
zetghnungr (= einschließIich Umsatzsteuer) dem
Einzelhandel zuzuordnen.

Der ErIös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnis-
sen, z.B. von selbstgewonnenem Kies in einer
Baustoffgroßhandlung, zäh1t zum Umsatz aus Her-
steIlung, Reparatur und Verarbeitung.

Handelsve rmittl ung

Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder
Verkauf von Waren (= bewegliche Sachgüter) in
fremdem Namen für fremde Rechnung vermittelt
( Fremdgeschäft ) .

Rechtsformen

Die nachgewiesenen Rechtsformen beinhalten:

- Einzelunternehmen = eine oder mehrere Perso-
nen als Inhaber, jeiloch nicht in einer der
nachstehenden Gese llschaftsfo rmen.

- Personengesellschaf ten

- Offene Handelsqesellschaft (OHG)

- Kommanclitgesellschaft (KG), hierzu zählt
auch die Rechtsf orm rrGmbH & Co.KGrl

I



Sonstige Rechtsformen, hierzu zähIen z.
eingetragene Verein, die Stiftung.

Kapi talgesel I scha ften

- Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH)

- Aktiengesellschaft (AG)

E i ngetragene Genossenschaf t

und betriebsfremde Erträge (2.B. Einnahmen aus
Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd
genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinser-
träge aus nicht betrj.ebsnotwendj-gem Kapital
oder Erträge aus Beteiligungen) .

An Kunden gewährte Skonti und ErlösschmäIerun-
gen (2.8. Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrück-
vergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung des
Unsatzes abzusetzen.

Unternehnen

Ein Unternehmen ist die kleinste Einheit, die
aus handels- oder gevrerbesteuerrechtlichen
Gründen Bücher führen oder ähnliche Aufzeich-
nungen mit dem ZieI einer jährlichen Feststel-
lung des Vermögensstandes machen muß-

warene i ngang

Wareneingang ist der gesamte Eingang von waren
und Material zum Wiederverkauf oder zur gewerb-
lichen (nicht land- und forstwirtschaftlichen)
Be- oder Verarbeitung zu Einstandspreisen ohne
vorsteuerbeträge (Umsatz- oder Einfuhrumsatz-
steuer)- Der wareneingang setzt sich zusanmen
aus den warenbezü9en und den Aufwendungen für
vergebene Lohnarbeiten, das sind die von ande-
ren Unternehmen ausgeführten Bearbeitungen an

Waren und Material zum Wiederverkauf oder zur
gewerblichen Be- oder Verarbeitung.

Zum wareneingang rechnen auch die in Kommis-
sions- und Streckengeschäften umgesetzten waren
sowie die Entgelte für Heimarbeiter.

Nicht zum Wareneingang gehören vom Unternehmen
verwendete Betriebsstoffe (z-8. Büro- und Ver-
packungsmaterial, Brenn- und Kraftstoffe, Rei-
nigungsmittel) .

warene i nsat z

Wareneingang zuzügIich Lageranf angsbestand
minus Lagerendbestand (alles bewertet zu Ein-
sEandsprei sen ohne Vorsteuer) .

B. der

Rohertrag

Unsatz minus Wareneinsatz- Dabei wird der Um-

satz im Großhandel und Handelsvermittlung ohne,
im Einzelhandel und Gastgewerbe einschließlich
Umsatz - (Mehrwert-)steuer ausgewiesen.

Umsatz

zum Umsatz rechnen bei der Handelsvermittlung
ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang und die
Steuerpflicht

- Provisionen und Kostenvergütungen aus ddm

"Fremdgeschäft", also aus der vermittlung von
Waren (nicht der wert der vermittelten waren)
einschließIich DelkredereProvisj.onen, aber
ohne durchlaufende Posten (z.B- im Auftrag
der Lieferanten vereinnahmte Zahlungen) und

sonstige Er1öse, z.B. beim 'lEigengeschäft"
der Gesamtbetrag der ni_t den Kunden abgerech-
neten Lieferungen und sonstigen Leistungen
einschließLich gesondert in Rechnung ge-
stellter Kosten für Fracht, Porto, Verpackung
usw.. Der Umsatz umfaßt auch den Eigenver-
brauch und die Verkäufe an Betriebsangehörige
sowie Verkaufserlöse aus Kommissions- oder
Streckengeschäf tep, ferner zusatzerlöse.

Nicht zum Umsatz gehören jedoch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermögen)
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Gesetz
über die Statistik im Handel und Gastgewerbe

(Handelsstatisti kges elz - HdlStatG)

Vom 10. November 1978

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschios-
sen

Abschnitt I
Umfang

§l
(l) lm Handel (Großhanoel, Ernzelhandel ein-

schließlich Apotheken, Handelsvermittlung) sowie
im Gastgeu'erbe (Gaststätten- und Beherbergungs-
geri,erbe) werden statrstische Erhebungen als Bun'
dessiatistik durchg efuhrt.

(2) Die Statistik umfaßt
1. monatliche Erhebungen im Großhandel, Einzel-

handel und Gasigeu-erbe,

2. jährliche Erhebungen im Großhandel, Einzelhan'
del, in der Handelsvermittlung und im Gastge-
rn'erbe,

3. Ergänzungserhebungen im Einzelhandel im Jahre
1980 fur das Kalender- oder Geschäftsjahr 1979
und im Jahre 198o fur das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1985, in Großhandel und Gastge-
werne im Jahre 19Bl für das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1980 und im Jahre 1987 für das
Kalender- oder Geschäftsjahr 1986 sou'ie im
Großirandel, Ernzethandel und Gastgewerbe dar-
auffolgend jeweils irn Abstand von fünf bis sie-
ben Jahren,

.1. Zählunqen im Halidel und im Gastger,r'erbe im
Jahre 19?9 Iür das Kalender- oder Ge:chäftsjahr
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1978, im Jahre 1985 für das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1984 und daraulfolgend im Abstand
von zehn Jahren oder im Bedarfsfalle in kürzeren
Abständen.

§2
Die Erhebungen nach § 1 Abs. 2 Nr. 1 bis 3 er'

strecken sich

f . im Großhandel auf jeweils höchstens 10000 Un-
ternehmen in den monatlichen und jährlichen
Erhebungen sowie auf höchstens 20 000 Unter'
nehmen in den einzelnen Ergänzungserhebungen,

2. im Einzelhandel auf jeweils höchstens 25 000 Un-
ternehmen,

3. in der Handelsvermittlung auf höchstens 10 000
Unternehmen,

4. im Gastger,r'erbe auf jeu'eils höchstens 8 000 Un-
ternehmen.

Abschnitt II
Sachverhalte

§3
In den monatlichen Erhebungen (§ I Abs 2 Nr' 1)

u'erden erfaßt
1. die Voll- und Teilzeitbeschäftigten,

2. der Umsatz.

Bei Unternehmen mit Arbeitsstätten in mehreren
Bunclesländern r,t'erden clie Angaben auch in der
Unterteilung nach Bun<iesländern erfaßt.

§4
In den jährlichen Erhebungen (§ 1 Abs. 2 Nr' 2)

werden erfaßt
1. die tätigen Personen,

2. der Waren- und Materialeingang einschließlich
der Aufu'endungen für an andere Unternehmen
vergebene Lohn arbeiten,

3. die Waren- und Materialbestände am Anfang
und Ende des Kalender- oder Geschäftsjahres,

4. die Investitionen,
5. die Aufwendungen für gemietete oder gepach-

tete Anlagegüter,
6. die Verkaufserlöse aus dem Abgang von An'

Iagegütern,
7. die Lohn- und Gehaltsumnlen,
8. der Llmsatz nach ArLen der ausgeübten wirt-

schaf tlichen Tä1 igkeiten,

außerdem
f. im Gro6handel und Ernzelhandel

der f.lnrsatz rrach Warengruppen und Absatz-
f ormen,

10. im Gastgewerbe
der tlmsatz nach Beherbergung, Verpflegung
einschließlich Getranke und der sonstige Um-
satz,
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11. im Großhandel und in der Handelsvernrittlung
der Gesamtwert des gegen Provision vermittel-
ten Warenumsatzes, in der Handelsvermittlung
auch riach WarengruPPen.

§s
In den Ergänzungserhebungen (§ 1 Abs. 2 Nr' 3)

werden erfaßt
1. die Zusammensetzung des Warensortiments,
außerdem
2. im Großhandel und Einzelhandel

die Inlandsbezüge nach Lieferantengruppen,

3. im Großhandel
der Inlandsumsatz nach Abnehmergruppen'

§6
(1) In den Zählungen im Handel und Gastge-

gewerbe (§ 1 Abs. 2 Nr.4) werden erfaßi

1. bei Unternehrnen
a) die tätigen Personen,

b) die Beteiligungsverhältnisse, so'a'eit zur Er-
. mittlung der \A'erkhandelsunternehmen erfor-
derlich,

c) der Llmsatz nach Arten der ausgeüllten wirt-
schaf tlichen Tätigkeiten,

außerdem

d) im Großhandel und Einzelhandei
der Ljmsatz nach WarengruPPen,

e) im Großhandel und in der Handeisvermittlung
der Gesamtrt'ert des gegen Prov.ision vermjt-
telten \\'arenumsatzes, in der Handeisvermitt-
lung auch nach Warengruppen;

2. bei Arbeitsstätten
a) die tätigen Pers onen,

b) der Umsatz na:h Arten der ausgeübten wirt-
schaf tlichen Tätigkeiten,

außerdem

c) im Großhandel und Einzelhandel
aa) die Bedienungsform,
bb, der Limsatz nach MiarengruPpen,
cc) die örtliche Lage,
dd) das Vorhandensein von Einrichtungen

des fließenden und ruhenden Verkehrs;

d) im Einzelhandel
aa) die Betriebsform,
bb) die Geschäftsfläche,
cc) dre Verkaufsfläche;

e) im Gastgewerbe
aa) die Fremdenzinrmer,
bb) die Fremdenbetten,
cc) die Ferienhäuser und Ferienwohnungen'

(2) Die Finanzbehörden teilen den mit der Durch-
fuhrung der Zählun-oe'n im Handel und im Gast-
gewerbe betrauten statistischen Behörden die An-



schriften und Gewerbekennziffern aller Unterneh'
men des Handels und Gastgewerbes nach dem
Stand vom Ende des Kalenderjahres mit, das der
Zähtung vorausgeht.

Abschnitt IE
Allgemelne Bestimmungen

§7
Außer den nach §§ 3 bis 6 zu erhebenden Sach'

verhalten werden Angaben zur Kennzeichnung von
Unternehmen und Arbe:tsstätten erhoben, soweit
sie zur Beurteilung der .Auskunftspflicht und für
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

§8
(l) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter

der Unternehmen und Leiter der Arbeitsstätten.

(2) Die Auskunftspflicht erstreckt sich bei erst-
nraliger Heranziehung ocier bei Rückfragen

f. in den monatlichen Erhebungen auch auf abge-
laufene Beiichtszeitrdume des Kalenderjahres
und des Vorjahres,

2. in den jahrlichen Erhebungen auch auf das dem
Berichtsjahr vorausgehende Jahr,

soweit Sachverhalte erhoben werden, die auf Grund
geltender Rechtsvorschriften aulzeichnungs- und
aufbewahrungspflichtig sind.

§e
Die monatlichen und jahrlichen Erhebungen im

Croßhandel {§ I Abs. 2 Nr. I und 2 in Verbindung
mit §§ 3 und {) und die jahriichen Erhebungen in
der Handelsvermittlung (§ 1 Abs. 2 Nr.2 in Verbin-
dung mit § {) sorvie ciie Ergänzungserhebungen im
Großhandel (§ I Abs. l Nr. 3 in Verl:indung nit § 5)
r*'erden vom Statistischen Bundesanrt erhoben und
aufbereitet.

§10
Der Bundesmlnister für Wirtschaft rvird ermäch'

tigt, durch RechtsVerordnung mit Zustimmung des
Bundesrates

1. die Erhebung von Sachverhalten auszusetzen,
rvenn die Ergebnisse nrcht mehr benötigt werden,

2, die in diesem Cesetz fur die eirizelnen Erhebun-
gen jeweils vorgesehenen Erhebungsabstände
zum Zlved<e der -\rbertserleichterung zu verlän'
gern,

3. frir die Erhebungen nach § I Abs.2 Nr. 3 und
Nr. ^t die jeweiligen Erhebungsjahre zu bestim-
inen.

Abschnitt IV
Anderung anderer Gesetze,

Scttluß- und Ubergangsvorscürif ten

§ 11

(1) Das Geseiz uber die Durchführung laufender
Sta+.istiken im Handel sowie über die Statistik des
Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten in der im

I\tr. 61 - Tag der Ausgabe: Bonn, den 16. November 1978 r 735

Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer
708-4, veröffentlichten bereinigten Fassung wird wie
folgt geändert:

L In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte ,,über die Durchführung Iaufender Statisti-
ken im Handel sowie" gestrichen und die Abkür-
zung ,, (HFVStatG) ' durch die Abkürzung
,, (FremdVerkStatG) ' eLsetzt,

§ I erhält folgende Fassung:

.§ I
Uber den Fremdenverkehr in Beherbergungs-

stätten werden laufende Erhebungen als Bundes-
statistik durchgeführt.',

3.§2Abs. INr. 1und§3Abs. INr. 1werdenge-
strichen,

4. § 2 Abs. I Nr.2, Abs.2, 3 und 4 sowie § 3 Abs. I
Nr. 2, Abs. 2 und 3 werden gestrichen,

5. § 4 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz I werden die \i!'orte ,,Die Frbmden-
verkehrsstatistik (§ 1 Nr. 3) erfaßt folgende
Tatbestände:" durch die Worte ,,Die Statistik
erfaßt folgende Tatbestände:" ersetzt,

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung:
,,(3) Die Statistik wird in höchstens 3000

Gemeinden durchgefuhrt. "

(2) Das Gesetz uber die Durchführung laufender
Statistiken im Handwerk sowie im Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe in der im Bundesgesetzblatt
Teil III, Gtiederungsnummer 708-5, veröffentlichten
bereinigten Fassung, geändert durch § 13 des Ge-
setzes vom 6. November 1975 (BGBI. I S' 2779), wiid
wie folgt geändert:

1, In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte,,sorvie im Gaststätten- und Beherber'
gungsgewerbe" und in der Abkürzung ,,(HwGa'
StatG)" die Buchstaben ,,Ga" gestrichen,

2. § I erhält folgende Fassung:

,,§ l
Uber die Geschäftstätigkeit und den Wirt'

schaftsablauf im Handwerk tverden laufende Er-
hebungen als Bundesstatistrk durchgeführt"',

3. § 2 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz I werden die Worte ,,Die Hand-
werksstatistik (§ I Nr. l) erfaßt" durch die
'vtrorte ,,Die Statistik erfaßt" ersetzt,

b) Absatz 2 erhält folgende Fassung:

,,(2) Auskunftspflichtig sind die nach § 6 der
. Handwerksordnung in der Fassung der Be'

kanntmachung vom 28. Dezember 1965 (BGBI.
1966,I S.1), zuletzt geändert durch § 25 des
Gesetzes vom24. August 1976 (BGBI' I S.2525)
und durch Artikel 1 der Verordnung. vom
10. Juli 1978 (BGBI. I S. 984), in der Hand'
werksrolle eingetragenen Betriebe. ",

2
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c) Absatz 3 erhält folgende Fassung:

,(3) Die Statistik wird bei höchstens 35000
der in Absatz 2 bezeichneten Betriebe durch'
gefuhrt. ",

4. §3wirdaufgehoben.

(3) Der Bundesminister für Wirtschaft kann den
Wortlaut des Gesetzes über dre Durchführung lau-
fender Statistiken im Handel sowie über die Stati'
stik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten
in der vom l. Januar 1980 an geltenden Fassung und
des Gesetzes über die Durchführung laufender Sta'
tistiken im Handu'erk sowie im Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe in der vom 17. November

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil I

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates
sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt
und wird im Bundesgesetzblatt verkündet.

Bonn, den 10. November 1978

Der BundesPräsident
Scheel

Der Bundeskanzler
Schmidt

Der Bundesminister für Wirtschaft
Lambsdorff

1978 an geltenden Fassung im Bundesgesetzblatt be-
kanntmadten.

§ 12

Dieses Gesetz gilt nach N{aßgabe des § 13 Abs l
des Dritten Uberleitungsgesetzes auch im Land Ber'
lin. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge-
setzes erlassen werden, gelten im Land Berlin nach
§ 14 des Dritten Uberleitungsgesetzes.

§t3
(l') Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Absat-

zes 2 am Tage nach der Verkündung in Kraft'
(2) § 4 und § 11 Abs. 1 Nr. 1,2, 'l und 5 treten am

1. Januar 1980 in Kraft,
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Statistisches Bu ndesamt
vc-22

Postfach 5528 62O0 Wiesbaden
Fernruf (0 61 21\ 75-24 23 Durchwahl

- 

IHRE KENNUMMER
lm Schriftwechsel bitle stets angeben.

HAN DETSVERM ITTLU NGSSTATISTI K
JAHRESERHEBUNG 1980

T -l

L _l

Dieser Fragebogen wurde bearbeitet von

Telefon (Ortstennzahl / Ruf nummer) :

Falls sich Anschrift oder Rechtsform geändert haben,

bitte auf Seite 3 - Korrekturfeld - berichtigen.

Ber6lch Cod6 WZ-Nr.

2 1 0 1 4 2

O RüCkSendUng : Brne senden Sie einen Fragebogen innerhalb von 3 Wochen ausgefüllt an das Staiislische Bundesaml zurück.

(t ReChtSgfUndlage : Gesetz über die Statisrik im Handel und Gastgewerbe vom 1 O. Nov€mb€r 1 978 (BGBI. I S. 1 ?33) in Verbindung mit dom Gesetz über die
Statislik für Bundeszwecke vom 14,3 1980 (BGBI l S 289).

O AUSkUnftSpfliCht : Dre Auskun{tspflrcht lur die lnhaber oder Leiter der erfaßten Unlernehmen ergibt srch aus § I des Handelssialistikgesotzes in Verbindung mit § 1 0
- des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke

O GeheimhaltUng: Aile Angaben werden gem, §11 Abs. l überdie Statistik fürBundeszweckevom 14.3.1980 geheimgehalten und dienenausschlieBlich
statistischen Zwecken.

! Dle Angaben werden für das Gosamtuntornohmen erbeten. Handelsvertreter, Handelsmakler, Tankstellen usw. mit UmsaDen aus Eigengeschätt (2. B. aus Großhandel, aus
- R"p"r"irr*.rkstatt) werden deshalb gebeten, beim AusIüllen des Fragebogens auch diese Tätigkeiten zu berücksichtigen

Nichl zu berücksichtigen s nd rechtlich selbständige Tochtergesellschaften, Zweigniederlassungen im Ausland sowie land-und forslwirtschaltliche Betriebe

A. Geschäftsiahr 1979
Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so werden
Angaben 1ür das Geschäftslahr erbeten, das im Kalenderjahr 1 979 endete.

Code

Vom 19- bis 19 

-_

1 0 2

B. Umsatz
1 . GesamtumSatz Q (P,oris,onen, Kostenvergütungen und sonslige Erlöse) im

Geschäftsjahr 1 979 ohne Umsatzsteuer
Volle DM

2. Aufgilederung des Gesamtumsätz€s (Pos. e. t) nach der Art der
wirtschaft lichen Tätigkeit
- Bine dre ein2elnen Täligkeiten in % angeben -

Sorglältige
Schätzung

gen ügt

2.1 Handelsvermittlung (A (Geschäfre in fremdem Namen einschl. Delkredere- und Zenlralregullerungsgeschäften)

- Bitte nur Provisionen und Kostenvergütungen angeben, nlcht den Wert der vermittelten Waren -
Vollc %

2.2 Geschäfte in eigenem Namen
- Hrer sind dre gesmten ErlÖse aus Eigengeschäften anzugeben -

a) Großhandel @{aut"t. an andere Abnehmer als an private Haushalte)

b) Einzelhandel @{nu""t, an privale Haushalte)

c) Gaststätten' und Beherbergungsgewerbe (auch cafeterias in Tank8tsll€n)

d) Herstellung, Reparatur, Verarbeitung, auch Bearbeitung(g(Eoweitnichthandelsüblich)

1 0 3

1 0 8

I 0 6

1 0 7

I 0 0

I 1 0

t 1 I

e) Übrige Tätigkeiten - Bitte anseben -
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3. Aufgliederung der Bruttoproyisioncn und Kostenvergütungcn (Poa. B. 2.1 )

nach zusammengeraBten Warenbereichen
- Brtle dre Anterle rn 7o angeben -

Sorgfältige
Schätzung

genügt

Cod. voll. %
a) Lebende Tiere, Pflanzen, Saaten sowie Rohstoffe und Vorerzeugnisse pflanzlichen

und tierischen Ursprungs für Nahrungsmittel und Getränke; Futter- und Düngemittel

b) Rohstoffe und Vorerzeugnisse, Brennstoffe, Mineralölerzeugnisse,
Gebrauchtwaren, Schrott, Altmaterial

c) Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren

d) Textilien, Bekleidung, Pelzwaren, Schuhe, Leder- und Galanteriewaren

e) Eisenwaren, Hausrat, Sport- und Campingartikel, lnstallationsgeräte
und -material, Baustoffe, Holz, Holzhalbwaren

f) Elektrotechnische, feinmechanische und optische Erzeugnisse,
Uhren, Schmuck, Spielwaren, Musikinstrumente

g) Fahrzeuge, Maschinen, technrscher Bedarf, Anstrichfarben, Lacke,
Tapeten

h) Möbel, Antiquitäten, Holz-, Korb-, Flecht-, Schnitz- und
Formstoffwaren

j) Papier, Papien,raren, Schreib- und Zeichenartikel, Druckereierzeugnisse,
Büroorganisatronsmittel, -maschinen und -möbel

k) Wasch- und Putzmittel, Hygieneartikel, Körperpflegemittel, medizinische
Erzeugnisse, Laborgeräte, Arzneimittel

1 2 3

1 2 4

1 2 5

1 2 3

1 2 7

1 2 t

t 2 I

I 3 0

1 3 1

I 3 2

C. Gesamtwert der gegen Provision yermittelten Waren
im Geschäftsjahr 1979

Yoll. DM

1 0 t

D. Warengingang O (ohne Vorsteuer) - nur für Geschäfte in eigenem Namen -
im Geschäftsjahr 1979

Yollc Dil
Wareneingang insgesamt

I 4 7

E. lilarenbestände@- nur für Geschäfte in eigenem Namen -

1. Bestände am Anfang des Geschäftsjahres 1979

2. Bestände am Ende des Geschäftsjahres 1979

Voll. Dm

1 3 E

1 I t
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F. lnvestitionen im Geschäftsiahr 1979
- Bitte nicht den Bostand an sachaälagen angeben, sondärn die Blutlozugänoa ohne umbuchungen -

1. Grundstücke mit eigenen Geschäfts-, Wohn- und anderen Baulen
(einschl. Bauarbeilen auf bereits vorhandenen Grundstücken und Eigenbauten aul
fremden Grundstücken)

Codo VollG Dil

2. Grundstücke ohne eigene Bauten

3. Fahrzeuge, Betriebs- und Geschäftsausstattungen, Maschinen,
maschin-elle Anlagen u. dgl. ohne nichtaktivierte geringwertige
Wirtschaftsgüter

Bruttozugänge lnsgesamt (Summe F. 1 bis F. 3)

AuBerdem entfiel auf die nichtaktivierten geringwertigen
Wirtschaftsgüter ein Betrag von

t 3 5

I 3 a

I 3 6

I 3 3

1 3 7

G. Aufwendungen für gemietete oder gepachtete
Sachanlagen im Geschäftsiahr 1979 (2. B. für Fahrzeuge'
Maschinen, Datenverarbeitungsanlagen, Verkaufs- und Lagerräume)
einschl. Kosten für Leasing

Vollc DM

1 1 0

H. Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen im
Geschäftsjahr 1 979 ohne Umsatzsteuer

Volle DU

I 1 1

Vollo DM

l. Bruttolohn- und Bruttogehaltsumme@
im Geschäftsjahr 1979 1 4 2

K. Tätige Personen @0(otn" Heimarbeiter) am 31.12.1979

1. lnhaber und unbezahlt mithelfende Familienangehörige@
Anzehl

2. Arbeitnehmer @ @

Tätig€ Per3onen insgesamt
(Summe K. 1 und K. 2)

1 a 3

t 4 1

Für die Richtigkeit der Angaben

Stempel und Unterschrift

Korrekturleld - Bitte hier neue Anschrift eintragen -

Name, Frrma

StraBe, Hausnummer

Postleitzahl Ort
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@ Zum Umsatz rechnen ohne Rücksicht auf den Zahlungsdingang
und die Steuerpflicht
- Provisionen und Kostenvergütungen aus derVermittlung von

Iflhren (nicht der Wert der vermitlelten Waren) einschl. Delkre-
dereprovisionen, aber ohne durchlaufende Posten (2.8. im Auf-
trag der Lieferanten vereinnahmte Zahlungen).

- sonsilige Erlöse, z.B. beim ,,Eigengeschäft" der Gesamtbetrag
der mit den Kunden abgerechneten Lieferungen und sonsti-
gen Leastungen einschl. gesondert in Rechnung gestellter
Kosten tür Fracht, Porto, Verpackung usw. Der Umsatz umfaßt
auch den Eigenverbrauch und dieVerkäufean Betriebsangehö-
rige sowie Verkaufserlöse aus Kommissions- und Streckenge-
schäften.

Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land- und Forstwirt-
schaft sowie auBerordentliche Erträge (2.B. aus dem Verkauf von
Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge (2.B. aus Vermie-
tung und Verpachtung von betriebstremd genutzten Gebäuden
und Gebäudeteilen, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).
An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.8. Preis-
nachlässe, Rabatte, Jahresruckvergütungen, Boni) sind bei der
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.
Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind
sowohlderauf das Unternehmen entfallende Umsatz mit Dritten als
auch die mit den übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Mutter-
gesellschaft getätigten lnnenumsätze anzugeben. Entsprechen-
des gilt lür die Unternehmereinheiten.

@ Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder Verkauf von- Waren (- bewegliche Sachgüter) in fremdein Namen für tremde
Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft).

@ Gro8handel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshan-
del) an andere Abnehmer als an private Haushalte absetä. Han-
delswar.e: bewegliche Sachgüter, die fertig bezogen und ohne
wesentliche, d.h. nicht mehr als handelsübliche Be- oderVerarbei-
tung @ weiterveräußert werden.
DerErlös aus dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z.B. von selbst-
gewonnenem Kies in einer Baustoffgroßhandlung, zählt zum Um-
satz aus Herstellung, Reparatur und Verarbeitung (Pos. 8.2.2. d
des Fragebogens).

@ Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshan-
del) an private Haushalte absetd. Dabei spielt es keine Rolle, in
welcher Form (stationärer Handel, Versandhandel, Markt-, Stra-
ßen- und Hausierhandel) die Handelsware abgesetä wird. Der
Absatz der Apotheken an private Haushalte ist Einzelhandel, auch
wenn über eine gesetzliche Krankenkasse oder eine Ersatzkasse
abgerechnet wird.
Der Verkauf von Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln in
gastgewerblichen Nebenbetrieben (2.B. in Speisewirtschaften,
CafÖs, Eisdielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe (Pos. B.
2.2. c des Fragebogens). Der Erlös aus dem Verkauf von Eigener-
zeugnissen, z.B. von selbstgezogenen Blumen in einem Blumen-
geschäft, zählt zum Umsatz aus Herstellung, Reparatur und Verar-
beitung (Pos. B. 2.2. d des Fragebogens).

@ Handelsübliches Umf üllen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen, Zer -
teilen, Herrichten, Mischen u. dgl. ist nichtals Bearbeitung anzuse-
hen. Ferner gelten Leistungen nicht als Bearbeitung, die üblicher-

Handelsvermittlungsstatisti k
Jahreserhebung 1980

Erläuterungen zum Ausfüllen des Fragebogens

weise eng mit dem Absatz bestimmterWaren verbunden sind (2.B.
Andern von Oberbekleidung nach den Maßen des l(äufers,
Ansöhließen von Elektrogeräten u. dgl. an vorhandene Leitungen,
Beizen oder Polieren von Möbeln).

@ Wareneingang ist der gesamte Eingang von Waren und Material
zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und forst-
wirtschaftlichen) Be- oder Verarbeitung zu Einstandspreisen ohne
Vorsteuerbeträge (Umsatz- oder Einfuhrumsatzsteuer). Der
Wareneingang setzt sich zusammen aus den Warenbezügen und
den Aufwendungen für vergebene Lohnarbeiten, das sind die von
anderen Unternehmen ausgeführten Bearbeitungen an Waren und
Material zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen Be- oderVerar-
beitung.
Zum Wareneingang rechnen auch die in Kommissions- und Strek-
kengeschäften umgesetzten Waren sowie die Entgelte lür Heimar-
beiter.
Nicht zum Wareneingang gehören vom Untemehmen verwendete
Betriebsstofle (2. B. Büro- und Verpackungsmaterial, Brenn- und
Kraft stofle, Rei nigungsmittel).

@ Warenbestände sind Vorräte an Waren und Material zum Wleder-
verkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und forstwirtschaftli-
chen) Be- oder Verarbeitung.
Hiezu rechnen nicht die zur Veruendung im eigenen Betrieb
bestimmten Vorräte an Betriebsstoffen (2.8. Büro- und Verpak-
kungsmaterial, Brenn- und Kraftstoffe, Reinigungsmittel), ferner
auch nicht Bestände an Kommissionsware. Die Bestände sind ent-
sprechend der Steuerbilanz anzugeben. Wird eine Bihnz nicht
erstellt, so sind die Angaben nach bestem Wissen zu machen.

@ Bruttotönne und Bruttogehälter sind die Bezüge der Arbeitneh-
mer, und zwar ohne die Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung,
jedoch einschl. der davon zu entrichtenden Steuern und Arbeit-
nehmeranteile zur Sozialversicherung. Einzubelehen sind sämt-
liche Zuschläge (2.B. Familienzuschlag) und Zulagen (2.8. für
Mehrarbeit, Leistungszulagen), Naturalvergütungen, Vergütungen
für ausgefallene Arbeitszeit (2.8. Urlaubslohn), Urlaubsbeihilfen,
Weihnachtsgelder sowie [-ohn- und Gehaltsfortzahlungen im
Krankheitsfalle und Zuschüsse des Arbeitgebers zum Kranken-
geld, ferner Gratifikationen und Leistungen zurVermögensbildung
derArbeitnehmer. Zuden Bruttolöhnen und Bruttogehältem gehö-
ren ebenso die Vergütungen für Auszubildende, Teilzeitbeschäf-
tigte, Aushillskräfte und die an andere Unternehmen gezahlten
Beträge für,,Leiharbeitnehmef wie die Bezüge von Gesellschaf-
tern, Vorstandsmitgliedem und anderen leitenden Kräften (soweit
sie steuerlich als Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit gelten)
sowie ferner die Provisionen und Tantiemen.
Nicht einzubeziehen ist der Arbeitgebezuschuß zum Krankenver-
sicherungsbeitrag für nicht versicherungspflichtige Angestellte
gem. dem 2. Krankenversicherungsänderungsgesetz.

@ Tätige Perconen sind tätige lnhaber, unbezahltmithelfende Fami-- lienangehörige sowie sämtliche Arbeitnehmer @. Mitzuzählen
sind auch vorübergehend Abwesende (2.B. Kranke, Udauber).

@ Arbeitnehmer sind Personen, die in einem vertraglichen Gehalts-,
Lohn- oder Ausbildungsverhältnis zum Unternehmen stehen und
deren Bezüge steuerrecNlich als Einkünfte aus nichtselbständi-
ger Arbeit gelten.

@ Einschließlich Teitzeitbeschäftigten, das sind tätige Personen,
deren durchschnittliche Arbeitszeit küzer ist als die orts-, bran-
chen- oder betriebsübliche Wochenarbeitszeit.
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Fachserie 6:
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Veröffentlichungen und Prospekts sind durch d€n Verlag
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